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Allgemeines Rundschreiben Straßenbau Nr. 08/2019 

Durchführung von Prüfungen an Straßenbau- und Polymermodifizierten 
Bitumen 

-Aktenzeichen: StB 28/7182.8/3-ARS-19/08/3183576 vom 18.06.2019 

In der Anlage erhalten Sie das ARS Nr. 08/2019 zur Kenntnis und weiteren 
Verwendung. Ich führe das ARS hiermit für den Bereich der Bundesfern- und 
Landesstraßen mit den nachfolgenden Festlegungen und Hinweisen ein und 
bitte um Anwendung bei allen entsprechenden Maßnahmen. 

Festlegung 

Für den Bereich der Landesstraßen sind die vom BMVI beauftragten 
zusätzlichen Prüfungen zur Ergänzung der Erfahrungssammlung nicht 
anzuwenden. 

Hinweise: 

Die im ARS formulierte Ergänzung der Leistungsbeschreibung ist in den 
neuen Ausschreibungen aufzunehmen. Die Anlagen des ARS mit den 
Regelungen zur Fortschreibung der TL Bitumen-StB 07/13, TL Asphalt-StB 
07 /13 und ZTV Asphalt 07 /13 sind vertraglich zu vereinbaren. 

Sollten auf Grund der praktischen Erfahrung im Umgang mit dem ARS 
Modifizierungen erforderlich sein, so bitte ich um entsprechende schriftliche 
Mitteilung. 

Ich bitte Sie, die Landkreise und kreisfreien Städte über dieses ARS zu 
informieren und um Information der Gemeinden zu bitten. 

Informationen zum Umgang mit Ihren Daten im Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft und zu Ihren 
Rechten nach der EU-Datenschutz Grundverordnung finden Sie im Internet auf der Seite www.ds-tmil.thueringen.de. 
Auf Wunsch wird Ihnen eine Papierfassung übersandt. 

Ministerium 
für Infrastruktur 
und Landwirtschaft 

lhr/-e Ansprechpartner/-in 
Angela Franke 

Durchwahl 
Telefon +49 (361) 57-4111452 
Telefax+49 (361) 57-4111499 

angela.franke@ 
tmil.thueringen.de 

Ihr Zeichen 

Ihre Nachricht vom 
19. September 2019 

Unser Zeichen 
(bitte bei Antwort angeben) 
44-3611/111-17 

Erfurt, 08. November 2019 
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Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 
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Bundesministerium für Verkehr und dgilae lnfraslruklur • Posttach 20 01 00, 53170 Bonn 

Oberste Straßenbaubehörden 
der Länder 

nachrichtlich: 

Bundesanstalt für Straßenwesen 

Bundesrechnungshof 

DEGES 
Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs­
und -bau GmbH 

Allgemeines Rundschreiben Straßenbau Nr. 08/2019 

Sachgebiet 06.1: Straßenbaustoffe; Anforderungen, Eigenschaften 
06.2: Straßenbaustoffe; Qualitätssicherung 

(Dieses ARS wird im Verkehrsblatt veröffentlicht) 

Betreff: Durchführung von Prüfungen an Straßenbau- und 
Polymermodifizierten Bitumen 

Bezug: 1. ARS-Nr. 04/2016 vom 03.06.2016- StB 28/7182.8/3-ARS-
16/04-2610994 (Durchführung von Prüfungen an Straßen­
bau- und Polymermodifizierten Bitumen) 

2. Rundschreiben vom 06.06.2016- StB 28/7182.8/5/2611104 
(Durchführung von Prüfungen mittels Biegebalkenrheometer 
(BBR)) 

Aktenzeichen: StB 28/7182.8/3-ARS-19/08/3183576 
Datum: Bonn, 18.06.2019 
Seite 1 von 5 

Mit den ZTV Asphalt-StB 07/13, TL Asphalt-StB 07/13 und TL Bi­
tumen-StB 07 /13 wurden im Jahr 2013 Änderungen und Ergänzungen 
des Technischen Regelwerks Asphaltstraßen zur Verbesserung der 
Dauerhaftigkeit eingeführt. 

Dr. Stefan Krause 
Le~er der Abteilung Bundesfernstraßen 

HAUSANSCHRIFT 

Robert-Schuman-P/atz 1 
53175 Bonn 

POSTANSCHRIFT 

Postfach 20 01 00 
53170 Bonn 

TEL +49 (0)228 99-300-5283 
FAX +49 (0)228 99-300-807-5283 

ref-stb28@bmvi.bund.de 
www.bmvi.de 
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Die Änderungen und Ergänzungen enthalten u. a. Prüfungen zur Er­
fahrungssammlung an ausgewählten Straßenbau- und Polyrnermodifi­
zierten Bitumen, die seit 2013 zentral gesammelt urid statistisch aus­
gewertet wurden. Auf der Grundlage der Ergebnisse des hierzu initi­
ierten Forschungsprojekts und der parallel hierzu stattgefundenen Prä­
zisierung und Anpassung der zugehörigen Arbeitsanleitungen für die 
Prüfungen im Dynamischen Scherrheometer (DSR) sowie die Erstel­
lung einer Arbeitsanleitung für die Bestimmung des Verformungsver­
haltens von Bitumen und bitumenhaltigen Bindemitteln bei tiefen 
Temperaturen im Biegebalkenrheometer (AL BBR-Prüfung) ist es 
erforderlich, die Prüfmodalitäten an die neuen Erkenntnisse anzupas­
sen. Die nachträglich mit ARS 04/2016 (Bezug 1.) und dem Rund­
schreiben vom 03.06.2016 (Bezug 2.) eingeführten Regelungen zur 
Prüfung mit dem Biegebalkenrheometer sind zwischenzeitlich in die 
AL BBR-Prüfung (Ausgabe 2017) eingeflossen, so dass nun auch ein­
heitliche Prüfgrundlagen für die Prüfung des Tieftemperaturverhaltens 
von Bitumen geschaffen wurden. · 

Parallel zur Auswertung der bisherigen Erfahrungssammlung werden 
die europäische Bitumen-Spezifikationsnorm DIN EN 12591 (Bitu­
men und bitumenhaltige Bindemittel - Anforderungen an Straßenbau­
bitumen) und die DIN EN 14023 (Bitumen und bitumenhaltige Bin­
demittel - Ralunenwerk für die Spezifikation von polymermodifizier­
ten Bitumen) fortgesclu·ieben. Die Normenentwürfe beinhalten die im 
Rahmen der bisherigen Erfahrungssammlung angewendeten Prüfgerä­
te. Zum Aufbau eines Erfahrungshintergrunds für die Produzenten und 
Auftraggeber ist es daher erforderlich, die Prüfungen an bitumenhalti­
gen Bindemitteln weiterzuführen und die bisherigen Prüfmodalitäten 
auf Basis der Ergebnisse der durchgeführten statistischen Auswertung 
und im Hinblick auf die zukünftigen Bitumen-Spezifikationsnormen 
zu modifizieren. Hierbei stehen numnelu- die Prüfungen an gealtertem 
Bindemittel im Fokus. 

Die Beurteilung des Verhaltens von biturnenhaltigen Bindemitteln bei 
erhöhten Gebrauchstemperaturen mit dem Prüfverfalu-en Bestimmung 
des Erweichungspunktes Ring und Kugel soll mittelfristig durch ein 
alternatives Prüfverfahren ersetzt werden. Hierzu werden zur Erfah­
rungssammlung die Prüfungen mit dem Dynamischen Scherrheometer 
(unter Verwendung der Prüfmethoden T-Sweep oder BTSV) an labor­
gealterten Bitumen weitergeführt. Ebenfalls werden zur Ansprache des 
Verhaltens bei tiefen Temperaturen die Prüfungen mit dem Biegebal­
kenrheometer schwerpunkmäßig an laborgealte11en Bitumen durchge­
führt. 

! =-,.', 
!: ! 

Zer1Ulk2t,elt Joog 
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Der Inhalt und Umfang der erforderlichen Veränderungen stellt auf 
Basis einer durchgeführten Diskussion in Fachkreisen ein praktikables 
Maß dar. Die Angabe der zugehörigen Parameter wird für alle Produ­
zenten von bitumenhaltigen Bindemitteln und Asphaltmischgut ver­
pflichtend. Der Straßenbaulastträger Bund wird ebenfalls für die Bun­
desfernstraßen Prüfungen zur Erfahrungssammlung am rückgewonne­
nen Bindemittel durchführen, die für den Aufbau eines Erfahrungshin­
tergrunds dienen sollen. Der Prüfumfang ist so gewählt, dass einerseits 
eine repräsentative Anzahl von Prüfergebnissen zu erwarten ist und 
andererseits der Prüfaufwand möglichst das bisher erforderliche Ni­
veau nicht überschreiten soll. 

Für die zentrale Sammlung der Prüfdaten steht die bisher genutzte 
Datenbank unter https://bitumen.gbbmvi.bund.de (neue URL) zur Ver­
fügung. Die do11 eingestellten anonymisierten Prüfergebnisse werden 
künftig halbjälu·lich in aggregie1ier Form für alle Interessenten zum 
Download zur Verfügung gestellt„ um auf dieser Grundlage weitere 
individuelle Auswe11ungen des Datenbestandes zu ermöglichen. Be­
dingt durch die P1üfung von laborgealtertem Bitumen, mussten zusätz-

--lich die für die Datenzusammenstellung erforderlichen Formblätter 
angepasst werden. Diese werden auf https://www.bast.de unter den 
Rubriken Straßenbau/Fachthemen zum Download zur Verfügung ge­
stellt. Die Anpassung der Datenbank zur Ergebnissammlung wird bis 
Herbst 2019 durchgeführt und steht ab diesem Zeitpunkt für die ver­
änderte Datensammlung zur Verfügung. Flankierend zur Datensamm­
hmg wird ein neues Forschungsprojekt initiiert, das die Prüfergebnisse 
statistisch auswe11en wird. 

Mit ARS 04/2016 und ergänzendem Rundschreiben an die Obersten 
Straßenbaubehörden der Länder vom 03.06.2016 wurde die Ermitt­
lung des Verhaltens bei tiefen Temperaturen im Rahmen von Kon­
trollprüfungen nach den ZTV Asphalt-StB 07/13, Abschnitt 5.3.1 mit 
dem Biegebalkemheometer ausgesetzt. Die gelagerten Proben aus den 
Jahren 2016 bis heute sollen zukünftig in die weitere Auswe11ung ein­
bezogen werden, wenn die zu untersuchende Bitumenprobe den zuge­
hörigen, bereits erfassten Prüfdaten zugeordnet werden kann. Dazu 
müssen, um die Zuordnung zu den Prüfergebnissen vorzunehmen, die 
Ergebnisse der nun erfolgten BBR-Prüfl.mg über den Zuordnungs­
schlüssel in der Datenbank wieder miteinander verknüpft werden. 
Hierfür muss beim Upload oder der Eingabe in die Datenbank der zu 
den übrigen Prüfungen (Penetration, Erweichungspunkt Ring und Ku­
gel, etc.) zugehörige und schon verwendete Zuordnungsschlüssel auch 
für die Ergebnisse der BBR-Prüfung angegeben werden (auf dem Er-
assungsformular oder bei der manuellen Eingabe über die Benutzer­

oberfläche der Datenbank). Ist diese Zuordnung nicht mehr möglich, 
soll die Probe ohne Untersuchung vernichtet werden. Zr:rtlOkat seit Joog 
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Der Import von vorliegenden Ergebnissen der BBR-Prüfungen soll bis 
Ende Oktober 2019 abgeschlossen werden, da die vorhandene Soft­
ware durch eine veränderte Version ersetzt werden muss und der Im­
port mit den bisherigen Erfassungsformularen nach diesem Zeitpunkt 
nicht mehr erfolgen kann. Kann die Durchführung zum jetzigen Zeit­
punkt bereits am rückgewonnenen und PA V-gealterten Bindemittel 
durchgeführt werden, müssen hierfür die neuen Erfassw1gsfonnulare 
verwendet werden. Der Upload kann dann erst nach der Umstellung 
der Datenbank erfolgen. 

Die in der Anlage zu diesem ARS enthaltenen Regelungen zur Fort­
schreibung der TL Bitumen-StB 07 /13, TL Asphalt-StB 07 /13 und 
ZTV Asphalt-StB 07/13 bitte ich ab sofort für Bundesfernstraßen an­
zuwenden. Ich bitte darum, die Anlage in allen neuen Ausschreibun­
gen in der Leistungsbeschreibung als Ve11ragsgrundlage zu vereinba­
ren und beizufügen. 

Darüber hinaus sind die folgenden Formulierungen als Ergänzung der 
Leistungsbeschreibung mit aufzunehmen: 

Im Eignungsnachweis ist für die in Tabelle 1 und 2 aufgeführten Bi­
tumensorten des eingesetzten Frischbindemittels auszuweisen, wie im 
Rahmen des Bauvertrages, hinsichtlich der Auswirkungen auf die 
Nutzungsdauer, gleichbleibende Asphaltmischguteigenschaften si­
chergestellt werden können. Dieser Nachweis gilt als erbracht, wenn 
die im Ralunen der Erstprüfung und zur Asphaltproduktion verwende­
ten Bitumen in ihren Eigenschaften den Angaben der Tabellen 1 und 2 
entsprechen. Der Nachweis kann auf Grundlage eigener Untersuchun­
gen, oder auf Basis der Voruntersuchungen des Lieferanten erbracht 
werden. 

TblllVD ft a e e er onnungse1gensc rn en von s ß b b' tra en au 1tumen 
Merkmal oder Ei- Ein Prüfmetho- Sorten 
gensclrnft hcit de 
Äquistei figkeitstern-

in Anlehnung peratur T (G*= 15 kPa) oc 
bei 1,59 Hz anALDSR 

Phasenwinkel 0 Prüfung (T-

8 (G*=l5 kPa) bei 
Sweep oder 

BTSV) 
1,59 Hz 

30/45 50/70 

52 bis 58 47 bis 53 

?:.. 75 ?.. 75 

70/100 160/220 

42 bis 
35 bis 41 

48 

?:.. 75 ?:.. 75 

Zcrtlfiht seit 1009 
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Tabelle 2: Verformungseigenschaften von Elastomermodifizierten 
Bitumen (PmB A) 
Merkmal oder Ei- Ein Prüfmetho- Sorten 
genschaft hcit de 25/55-55 A 10/40-65 A 40/100-65 A 
Äquisteifigkeitstem- 48 bis 62 56 bis 68 

in Anlehnung 
peratur T (G*=l5 kPa) oc 
bei 1,59 Hz 

anALDSR 

Phasenwinkel 0 Prüfung 
"S 75 "S 75 

8 (G*=l5 kPa) bei 
(T-Sweep 

1,59 Hz 
oder BTSV) 

Mein Allgemeines Rundschreiben Straßenbau (ARS) Nr. 04/2016 
(Bezug 1.) sowie das Rundschreiben vom 03.06.2016 (Bezug 2.) hebe 
ich auf. 

Ich bitte, mir eine Kopie ihres Einführungserlasses für die Bundes­
fernstraßen zu übersenden. 

Im Auftrag 
Dr. Stefan Krause 

Anlage: 

Beglaubigt: 

/} kft111/1/y-
Angeste11t41 

Durchführung von Prüfungen an Bitumen 

48 bis 58 

"S 70 

Zcrt lflk•l seit loog 
audlt be1ulundfJmille 
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Durchführung von Prüfungen an Bitumen 

Teil A 

Änderungen der Technischen Lieferbedingungen für Straßenbaubitumen und ge­
brauchsfertige Polymermodifizierte Bitumen, Ausgabe 2007/Fassung 2013 (TL Bitumen­
StB 07/13) 

1) 

II) 

Im Abschnitt 5.3 „ Verformungsverhalten - Dynamisches Schcrrhcometer (DSR)" 
sind folgende Änderungen vorzunehmen: 

Bestimmungen des Verformungsverhaltens im Dynamischen Scherrheometer (DSR) 
werden nach den DIN EN 14770 sind nach der „Arbeitsanleitung zur Bestimmung 
des Verformungsverhaltens von Bitumen und bitumenhaltigen Bindemitteln im 
Dynamischen Scherrheometer (DSR) 

- Durchführung im Temperatursweep" (AL DSR-Prüfung (T-Sweep)) 

durchzuführen. 

Die Messungen sind in Form eines Temperatursweeps bei einer Frequenz von 1,59 I Iz 
in einem Temperaturbereich zwischen 30 °C und 90 °C durchzuführen. 

Im Abschnitt 5.4 „Verhalten bei tiefen Temperaturen - Bicgebalkenrheometer 
(BBR)" 
sind folgende Änderungen vorzunehmen: 

Das Verhalten bei tiefen Temperaturen im Biegebalkenrheometer (BBR) ist nach der 
DIN EN 14771 „Arbeitsanleitung zur Bestimmung des Verhaltens von Bitumen 
und bitumenhaltigen Bindemitteln bei tiefen Temperaturen im Biegebalkenrhe­
ometer (BBR)" (AL BBR-Prüfung) zu bestimmen. und je\veils mittels Doppelbe 
stimmung bei mindestens zwei Temperaturen zu untersuchen. Aufgrund der bisherigen 
Erfalmmgen sind die Prüfungen bei l 0 °C, 16 °C und 25 °C sinnvoll. Es ist die 
Temperatur anzugeben, für die die Biegesteifigkeit von 300 MPa ermittelt wurde. 

Seite 1 
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III) Im Abschnitt 5.5 „Prüfungen im Hinblick auf die Dauerhaftigkeit" 
ist die Tabelle 5 durch folgende Version zu ersetzen: 

Tabelle 5: Quartalsweise Prüfungen an Straßenbau- und Polymcrmodifizierten 
.u --- - ,n!~;;:;- Bindemittelarten und -sortcn 

··-~ 

Merkmal oder Eigenschaft Prüfmethode Alterun!!szustand 
frisch nach nach 

RTFOT- RTFOT 
Alterung plus 
(DIN EN PAV-
12607-1) Alterung2

> 

(DIN EN 
14769) 

Penetration bei 25 °C DIN EN 1426 X X X 
Erweichungspunkt Ring und DIN EN 1427 X X X 
Kugel 
Verformungsverhalten im AL DSR- X X X 
Dynamischen Scherrheometer Prüfung - -

(DSR) <T-Sween) 
Verhalten bei tiefen Tempern- AL BBR- X - X -
turen - Biegebalkenrheome- Prüfung 
ter (BBR) 

1) Die Prüfergebnisse sind für eine zentrale Auswertung unter https://bitumen.gbbmvi.bund.de 
zur Verfügung zu stellen. 

2) bei Prüftemperatur 100 °C und Prüfdauer 20 h 

IV) Im Anhang B „Technische Regelwerke" 
sind in der Auflistung folgende Ergänzungen und Änderungen vorzunelm1en: 

DIN DIN EN 14770 

DIN EN 14771 

FGSV AL BBR-Prüfung 

AL MSCR Prüfung (DSR) 
AL DSR-Prüfung (T­

Sweep) 

Bitumen und bitumenhaltige Bindemittel 
Bestimmung des komplexen Schwermoduls 
und des Phasenwinkels Dynmamisches 
Scherrheometer (DSR) 

Arbeitsanleitung zur Bestimmung des Ver­
formungsverhaltens von Bitumen und bi­
tumenhaltigen Bindemitteln im Dynami­
schen Scherrheometer (DSR) - Durchfüh­
rung im Tempcraturswccp (FGSV 722) def 
MSCR Prüfung (Multiple Stress Creep and 

.., 

Seite 2 



0 

0 

Anlage zum ARS 08/201 9 

Teil B 

Änderungen und Ergänzungen der Technischen Lieferbedingungen für Asphaltmisch­
gut für den Bau von Verkehrsflächenbefestigungen, Ausgabe 2007/Fassung 2013 (TL 
Asphalt-StB 07/13) 

1) Im Abschnitt 4.2 „Werkseigene Produktionskontrolle" 
ist die vorhandene Tabelle 15 durch die folgende Version zu ersetzen: 

Tabelle 15: Zusätzliche Prüfungen ausgewählter Bindemittelarten und -sorten 
bei Anlieferungli 
Merkmal oder Eigenschaft Prüfmc- Bindemittelarten Häufig-

thode und -sorten keit 
30/45 , 25155-55, 
50170, 10/40-65, 
701100, 401100-65 
160/220 

Verformungsverhalten im Dynami- AL DSR-
sehen Scherrheometer (DSR) Prüfung 

am frischen Bindemittel (T-Swee12) X X einmal 
pro 300 t 

nach RTFOT-Alterung (DIN oder X X einmal 
EN 12607-1} pro 1800 t 
nach RTFOT-Alterung (DIN AL DSR-
EN 12607-1} ulus PAV- Prüfung X X einmal 

Alterung2
> IDIN EN 14769} <BTSV) pro 1800 t 

Verhalten bei tiefen Temperaturen 
- Biegebalkenrheometer (BBR) ALBBR- einmal nach RTFOT-Alterung (DIN 

Prüfung 
X X 

pro 1800 t EN 12607-1} nlus PA V-
Alterung2

> (DIN EN 14769} 
1) Die Prüfergebnisse sind für eine zentrale Auswertung unter https://bitumen.gbbmvi.bund.de 

bis Ende des 1. Quartals des Folgejahres zur Verfügung zu stellen 
2) bei Prüftemperatur 100 °C und Prüfdauer 20 h 

Wenn die Prüfung des Verformungsverhaltens nach der AL DSR-Prüfung (T­
Swee12) erfolgt ist zu beachten, dass die Prüfung nur im lincar-Viskoelastischen­
Bereich (LVE-Bcrcich) durchgeführt werden darf (insbesondere bei gealterten 
Bindemitteln). 

Bei der Anwendung der AL DSR-Prüfung (BTSV) sind zusätzlich zu den dort ge­
forderten Angaben die Temperatur anzugeben, bei der der komplexe Schermo­
dul G* 50 kPa beträgt, und der bei dieser Tem12eratur gemessene Phasenwinkel 
ö. 

Seite 3 
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II) Im Anhang F „Abkürzungen und Regelwerke" 
sind in der Auflistung folgende Ergänzungen vorzunehmen: 

FGSV AL BBR-Prüfung Arbeitsanleitung zur Bestimmung des 
Verhaltens von Bitumen und bitumenhal-
tigen Bindemitteln bei tiefen Temneratu-
ren im Biegebalkenrheometer (BBR} 
<FGSV 715) 

AL DSR-Prüfung Arbeitsanleitung zur Bestimmung des 
(BTSV} Verformungsverhaltens von Bitumen und 

bitumenhaltigen Bindemitteln im Dvna-
mischen Scherrheometer {DSR) - Teil 4: 
Durchführung des Bitumen-Tvuisierungs-
Schnellverfahrens (FGSV 720) 

AL DSR-Prüfung (T- Arbeitsanleitung zur Bestimmung des 
Sweep) Verformungsverhaltens von Bitumen und 

bitumenhaltigen Bindemitteln im Dyna-
mischen Scherrheometer (DSR) - Durch-
führung im Temueratursweeu (FGSV 
722) 

AL DSR Prüfung Arbeitsanleihrng 'll:lr Bestilmmmg Eies \ler 
(MSCRT) fontt1rngs'"erhaltens '•'en BitH!flen t1nEI bi 

tttmenhaltigen B inElemiHeln im Elyr1amisehen 
Seherrheemeter (DS~ Teil~: Durehfüh 
nmg Eier MSCR Prüf,mg (FGS\l '.72~) 

Seite 4 
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Teil C 

Änderungen und Ergänzungen der Zusätzlichen Technischen Vertragsbedingungen und 
Richtlinien für den Bau von Verkehrsflächenbefestigungen, Ausgabe 2007/Fassung 2013 
(ZTV Asphalt-StB 07/13) 

I) Im Abschnitt 5.3.1 „Kontrollprüfungen" 
sind folgende Änderungen und Ergänzungen vorzunehmen: 

Unterpunkt „ Bindemittel " 
Vom Bindemittel, das verwendet wird, sfüleft können am Asphaltmischwerk Durch­
schnittsproben, bestehend aus 3 Teilproben von je 2 kg, entnommen werden. Hiervon 
wird eine Teilprobe untersucht. Die Untersuchungen sollen analog den TL Asphalt­
StB 07/13 , Tabelle 15, durchgeführt werden. 

Unterpunkt „ A.sphaltmischg11t und fertige Leistung" 
Ergänzend zu den in Tabelle 26 angegebenen Prüfungen sollen bei Verwendung von 
Straßenbaubitumen sowie von Polymermodifiziertem Bitumen am rückgewonnenen 
resultierenden Bindemittel zur Erfahrungssammlung bei ausgewählten Baumaß­
nahmen die nachstehenden Prüfungen durchgefi.ihrt werden: 

Merkmal oder Eigenschaft Prüfmethode Resultierende Bin-
demittelarten und -
sorten 
30/45, 25/55-55i 
50/70l 10/40-65l 
70/100 40/100-65 

am rück2ewonnenen Bindemittel 
Penetration bei 25 °C DIN EN 1426 X X 
V crform ungsverhalten im AL DSR-
Dynamischen Scherrheometer Prüfung 
<DSRl (T-Sweeu} 

X X 

Verhalten bei tiefen Temnera- ALBBR-
turen - Biegebalkenrheometer Prüfung X X 
(ßßR) 

am rückoewonnenen und PA V 1'-2calterten Bindemittel 
Penetration bei 25 °C DIN EN 1426 X X 
Verfonnungsverhalten im AL DSR-
Dvnamischen Scherrheometer Prüfung 
illfil!} (T-Sweeu} 

X X 

Verhalten bei tiefen Temnera- AL BBR-
turen - Biegebalkenrheometer Prüfung X X 
(ßßR) 

1) bei Prüftemperatur 100 °C und Prüfdauer 20 h 

Bei Prüfung des Verformungsverhaltens nach der AL DSR-Prüfung (T-Sweep) 
ist zu beachteni dass die Prüfung nur im linear-Viskoelastischen-Bereich (LVE­
Bereich) durchgeführt werden darf. 
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Anlage zum ARS 08/2019 

Die Prüfergebnisse sind für eine zentrale Auswertung bis zum Ende des 1. Quar­
tals des Folgejahres unter https://bitumen. gbbmvi.bund.de zur Verfügung zu 
stellen. 

Die neue Formulierung ersetzt im Absatz 1 die vorhandenen Regelungen beginnend ab 
Satz 2 bis nach dem vierten Spiegelstrich. 

II) Im Anhang D „Abkürzungen und Regelwerke" 
sind folgende Ändei;-ung und Ergänzungen vorzunehmen: 

FGSV AL BBR-Prüfung Arbeitsanleitung zur Be-
stimmung des Verhaltens 
von Bitumen und bitumen-
haltigen Bindemitteln bei 
tiefen Temperaturen im Bie-
gebalkenrheometer {BBR) 
(FGSV 715) 

Ab M8CR Prttfirng 0~8R~ Arbeitsanleitung zur Bestim-
AL DSR-Prüfung (T- mung des Verformungsverhal-
Sweep) tens von Bitumen und bi-

tumenhaltigen Bindemitteln 
im Dynamischen Scherrheo-
meter (DSR) - Durchführung 
im Temperatursweep 
(FGSV 722) der M8CR 
Prfiftmg Enniltif')le 8tress 
Creef'l an Recovery Test 
EFG8:V '.723j 
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